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BYD Seal 6 Touring DM-i Comfort
Kombi der Mittelklasse

Immer öfter sieht man den BYD Seal 6 Tou ring hier zu lan de auf den Stra ßen. Kein Wun der:
Ein Blick auf die Neu zu las sungs zah len von Ja nu ar bis Sep tem ber 2026 ver rät, dass BYD in
die sem Zeit raum ähn lich viele Ein hei ten sei nes Plug- in- Hybriden ab set zen konn te wie bei ‐
spiels wei se VW vom Pas sat als PHEV. Eine we sent li che Ur sa che hier für ist si cher der at trak ‐
ti ve Preis, wel cher zeit wei se zu sätz lich von hor ren den Nach läs sen ge drückt wird, so dass
der voll aus ge stat te te, re gu lär 50.000 Euro teure Seal 6 Tou ring kon kur renz los preis wert zu
haben ist. Zum Test zeit punkt be trägt der Bar kauf preis in klu si ve aller Boni und För de run gen
ge ra de ein mal 27.990 Euro. Mit Blick auf das fast gute Er geb nis des Au to tests zeigt sich,
dass der BYD ge wiss kein schlech tes Auto ist. Er punk tet mit einer groß zü gi gen Reich wei te,
CCS- Ladeanschluss, reich hal ti ger Se ri en aus stat tung und sechs jäh ri ger Fahr zeug ga ran tie.
Der Fe de rungs kom fort ist gut und der Test ver brauch geht mit 3,0 l Super und 11,4 kWh
Strom pro 100 km in Ord nung. Kri tik ge fal len las sen muss sich der Seal 6 Tou ring für die
pra xis un taug li che An hän ge last, die schlech ten Über set zun gen im Be dien sys tem sowie den
unter Last un har mo ni schen An trieb. Zudem bleibt das Lenk ge fühl unter den Er war tun gen
an ein Fahr zeug der Mit tel klas se. Das größ te Ver bes se rungs po ten zi al sehen wir bei den As ‐
sis tenz sys te men, die zwar be reits se ri en mä ßig mit an Bord sind, aber hin sicht lich der Funk ‐
ti ons qua li tät nicht über zeu gen kön nen.

sehr große Reichweite, CCS-Ladeanschluss, reichhaltige
Serienausstattung, attraktiver Preis, sechsjährige
Fahrzeuggarantie

geringe Anhängelast und Zuladung, schlechte Übersetzungen in
den Menüs, unharmonischer Antrieb bei hoher Lastabforderung,
schlechtes Lenkgefühl, Assistenzsysteme mit schlechter
Funktionsqualität

ADAC Urteil

2,6  Autotest

k.A.  Autokosten

ADAC Zielgruppencheck

2,5  Familie

3,8  Stadtverkehr

2,6  Senioren

2,8  Langstrecke

2,6  Transport

3,0  Fahrspaß

k.A.  Preis/Leistung

Konkurrenten

u. a. Audi A5 Avant TFSI e-
hybrid, BMW 330e
Touring, Volvo V60 Plug-in

Alle Infos und Bilder
auch digital auf
adac.de

Plug-in-Hybrid
(Elektro/Otto)
51.090 €

156 kW/212 PS

1.131 km
11,4 kWh + 3,0 kWh
pro 100 km

https://www.adac.de/autodatenbank
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2,6 Karosserie

2,3  Verarbeitung

Die Ka ros se rie ist sehr sorg fäl tig ge fer tigt und über zeugt mit
schma len und gleich mä ßig ver lau fen den Spalt ma ßen. Sämt li ‐
che Ka ros se rie tei le sind pass ge nau ein ge fügt, le dig lich die
Heck klap pe sitzt nicht ganz exakt. Ab zü ge gibt es zudem für
das laute Schließ ge räusch der Türen, was durch die vi brie ren ‐
de Schei be und Tür ver klei dung ver ur sacht wird.

 Der Un ter bo den ist glatt flä chig ge stal tet und bis auf die
Hin ter ach se na he zu voll stän dig ver klei det, was der Ae ro dy na ‐
mik und damit der Reich wei te zu träg lich ist. Un ter bo den ‐
schutz wurde auch an Len kern und Achs tei len reich lich auf ge ‐
tra gen.

Das In te ri eur hin ter lässt einen wer ti gen Ein druck und über ‐
zeugt mit guter Ver ar bei tungs qua li tät. Hier und da las sen sich
zwar Grate an Kunst stoff tei len spü ren, sonst sitzt aber alles
fest und Knarz ge räu sche sind kaum der Rede wert.

Die ver wen de ten Ma te ri a li en be fin den sich auf or dent li chem
Ni veau. Wie in die ser Klas se zu er war ten, sind zu min dest die
obe ren Be rei che ge schäumt. Die In stru men ten ta fel sowie Be ‐
rei che der Mit tel kon so le sind zudem mit Kunst le der über zo ‐
gen. Po si tiv fal len die mit Stoff be spann ten und ge pols ter ten
Son nen blen den auf – Stoff über zü ge an den Säu len ver klei dun ‐
gen gibt es hin ge gen nicht.

 Die Front hau be neigt zu sicht ba ren Vi bra ti o nen bei hö he ‐
rem Tempo und wird zudem nur von einem Hal te stab of fen ge ‐
hal ten – Gas druck fe dern wären hier die bes se re Lö sung. Vor ‐
ran gig an ver deck ten Stel len kann die Ver ar bei tungs qua li tät
nicht voll stän dig über zeu gen. Hier ent steht der Ein druck, dass
nach träg lich Ka bel bin der und der eine oder an de re Pin sel ‐
strich an ge bracht wur den.

3,2  Alltagstauglichkeit

Rein elek trisch un ter wegs liegt die Reich wei te des BYD Seal 6
Tou ring mit sei ner brut to 19 kWh gro ßen LFP- Batterie bei der
ADAC Ver brauchs mes sung bei 84 km – ein zu frie den stel len des
Er geb nis für einen ak tu el len Plug- in- Antrieb. Die bes ten Kon ‐
kur ren ten kom men mehr als 100 km weit. Fährt man mit lee ‐
rer Bat te rie im Hy brid mo dus wei ter, sind 1.047  km mög lich,
legt man die 6,2  l/100  km bei der ADAC Ver brauchs mes sung
zu grun de. Die Ge samt reich wei te von 1.131  km ist ein star kes
Ar gu ment, was vor allem an dem gro ßen 65- l- Tank liegt. Das
Auf la den der lee ren Bat te rie dau ert rund drei Stun den bei 6,6
kW – der Seal 6 Tou ring DM-i kann nur ein pha sig per Wech sel ‐
strom (AC) laden. Schnel ler geht es mit dem CCS- Anschluss,
den nur we ni ge Plug- ins zu bie ten haben. Die La de leis tung
fällt mit ma xi mal 26 kW al ler dings eher mau aus – BYD gibt
für den La de hub von 30 auf 80 Pro zent 23 Mi nu ten an. Ins ge ‐
samt wer den für eine voll stän di ge AC- Ladung 17,9 kWh Strom
in klu si ve der La de ver lus te be nö tigt.

Als Dach last sind bis zu 75 kg zu läs sig, die Dach re ling ist Serie.
Eben falls 75 kg sind auf der An hän ger kupp lung er laubt, zwei
E- Bikes las sen sich damit pro blem los auf einem Fahr rad heck ‐
trä ger trans por tie ren. Die Au ßen län ge von 4,84  m und die
Fahr zeug brei te von 2,11  m (inkl. der Au ßen spie gel) ma chen
den Seal 6 Tou ring in der Stadt recht sper rig. Im mer hin fällt
der Wen de kreis mit 11,2 m nicht allzu groß aus.

 Für den BYD ist ein V2L- Adapter für den La de an schluss er ‐
hält lich, über den elek tri sche Ge rä te an ge schlos sen und mit
bis zu 3,3 kW ver sorgt wer den kön nen. Neben dem 32- A- Mode- 
3- Ladekabel legt BYD auch einen 10- A- Schuko- Ladeadapter se ‐
ri en mä ßig bei.

 Die er laub te Zu la dung beim Test wa gen liegt bei mä ßi gen
396 kg – das reicht ge ra de so für vier Er wach se ne und etwas
Ge päck. Mit ge ne rell nur 750 kg fällt die zu läs si ge An hän ge last
schwach aus. Zum Laden via CCS- Stecker muss man zwei
Schutz kap pen von der La de do se ab zie hen – das ist un nö tig
um ständ lich. Ein Reserve-  oder Not rad ist nicht lie fer bar, se ri ‐
en mä ßig ist le dig lich ein Reifenreparatur- Set an Bord.

3,4  Licht und Sicht

Das se ri en mä ßi ge LED- Scheinwerfersystem kann nicht voll auf
über zeu gen und er reicht bei wei tem nicht die Qua li tät der
bes ten Kon kur renz sys te me. Die Sicht bei nächt li chen Fahr ten
ist zwar gut, al ler dings fällt die Licht ver tei lung von Abblend- 
und Fern licht nicht son der lich ho mo gen aus. Zudem ent ste hen
ins be son de re bei Fern licht ir ri tie ren de Licht re fle xe an den Sei ‐
ten. Ein Abbiege-  oder Kur ven licht sind eben so wenig er hält ‐
lich wie eine ad ap ti ve Licht ver tei lung oder eine Schein wer fer ‐
rei ni gungs an la ge. Der Fern licht as sis tent kann le dig lich auf-
und ab blen den, eine Schat tie rungs funk ti on be sitzt er hin ge ‐
gen nicht.

Se ri en mä ßig blen det der In nen spie gel au to ma tisch ab. Für die
bei den Au ßen spie gel, die ohne asphä ri schen Be reich aus kom ‐
men müs sen, ist diese Funk ti on nicht er hält lich.

Die Sicht nach hinten wird vor allem durch die breiten Dachsäulen,
die hoch liegende Heckscheibe und die Kopfstützen behindert.
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 Um die schlech te Über sicht lich keit zu min dest teil wei se zu
kom pen sie ren, bringt der Seal 6 Tou ring neben Park sen so ren
vorn und hin ten auch ein 360- Grad- Kamerasystem mit. Einen
Park as sis ten ten hat der BYD hin ge gen nicht zu bie ten.

 Bei der Rund um sicht mes sung schnei det der Seal 6 Tou ring
schlecht ab. Ver ant wort lich für die ses Er geb nis ist vor ran gig
die schlech te Sicht nach hin ten, die durch die brei ten Dach säu ‐
len und die hohe Un ter kan te der Heck schei be be ein träch tigt
wird. Letz te res hat auch zur Folge, dass Ge gen stän de und Hin ‐
der nis se hin ter dem Fahr zeug erst in gro ßer Ent fer nung zu
sehen sind. Das vor de re Fahr zeu gen de lässt sich über die
lange Haube ma xi mal er ah nen.

Den Schein wer fern fehlt eine dy na mi sche Leucht wei ten regu ‐
lie rung. Die Ein stel lung für die Hö hen an pas sung be fin det sich
zudem schlecht er reich bar in den Un tie fen des Fahr zeug me ‐
nüs.

Der Heck wi scher ist recht klein, so dass die seit li chen Be rei che
der Heck schei be un be rührt blei ben. Die Sicht bei ver schmutz ‐
ter Schei be ist dem entspre chend schlecht. Zudem ließ sich die
mitt le re Kopf stüt ze der Rück bank nicht voll stän dig ver sen ken,
so dass diese den klei nen ge wisch ten Be reich ver deckt und die
Sicht nach hin ten oh ne hin zu sätz lich be hin dert.

5,33,9 4,7

5,5

3,4

Rundumsicht – Die Rundumsichtnote informiert über die
Sichtbehinderung des Fahrers durch Fensterpfosten und Kopfstützen

2,1 4,2

Vorderes und hinteres Nahfeld – Die Noten zeigen, wie gut der Fahrer
Hindernisse unmittelbar vor und hinter dem Fahrzeug erkennt.

2,2  Ein-/Ausstieg

 Das Ein- und Aus stei gen ge lingt recht be quem, da die Tür ‐
aus schnit te aus rei chend groß di men si o niert sind. Die vor de ren
Sitz flä chen be fin den sich bei voll stän dig ab ge senk tem Sitz
46 cm über der Fahr bahn. Prak tisch: Die Vor der sit ze fah ren auf
Wunsch au to ma tisch zu rück und er leich tern da durch das Ein-
und Aus stei gen er heb lich. Die Schwel ler fal len zwar nicht be ‐
son ders hoch, dafür aber etwas breit aus. Die Türen öff nen
weit und wer den vorn wie hin ten in je weils drei Po si ti o nen ge ‐
hal ten – die Hal te kräf te dürf ten aber etwas höher aus fal len.
Bis auf den Fah rer hat jeder äu ße re Sitz platz einen Hal te griff
am Dach him mel, wel cher zu sätz lich das Ein- und Aus stei gen
er leich tert. Beim Fah rer be fin det sich an die ser Stel le ein Bril ‐
len fach. Hin ten stört kein Mit tel tun nel, so dass man leicht von
der einen zur an de ren Seite durch rut schen kann.

Leuch ten unter den Au ßen spie geln er hel len das Fahr zeug um ‐
feld bei Dun kel heit zu sätz lich zu den Schein wer fern. Unter
den vor de ren Türen be fin den sich zudem Leuch ten, die den
Ein stieg er hel len. Das se ri en mä ßi ge schlüs sel lo se Zu gangs sys ‐
tem wird über Knöp fe an den vor de ren Türen be dient. Ein Öff ‐
nen und Schlie ßen durch An nä he rung oder Ent fer nen vom
Fahr zeug ist nicht mög lich. Dafür kann das Smart phone als
Schlüs sel fun gie ren und mit an de ren po ten zi el len Nut zern ge ‐
teilt wer den.

 Das schlüs sel lo se Schließ sys tem ver fügt über einen un zu ‐
rei chen den Dieb stahl schutz und lässt sich mit einem Funk ver ‐
län ge rer über lis ten. Wei te re In for ma ti o nen unter
adac.de/keyless.

2,3  Kofferraum-Volumen

 Das Kofferraum- Volumen des Seal 6 Tou ring fällt zwar gut
aus, das Prä di kat „La de meis ter“ kön nen wir dem BYD mit Blick
auf die Kon kur renz aber nicht ver lei hen. Be fin det sich der va ri ‐
a ble Kof fer raum bo den in der un te ren Po si ti on, fasst das Ge ‐
päck ab teil eher durch schnitt li che 395  l bis zur Kof fer raum ab ‐
de ckung. In der obe ren Stel lung des La de bo dens las sen sich
davon 65 l als se pa ra ter Stau raum un ter halb des Bo dens nut ‐
zen. Ent fernt man die Ge päck raum ab de ckung und be lädt den
Kof fer raum bis unter das Dach, steigt das Vo lu men auf 560 l.
Al ter na tiv fin den bis zu elf Ge trän ke kis ten im Ge päck ab teil
Platz.

Bei um ge klapp ter Rück sitz leh ne und einer Be la dung bis zur
Fens ter un ter kan te – aus Si cher heits grün den die emp feh lens ‐
wer te Va ri an te – ste hen bis zu 845 l zur Ver fü gung. Nutzt man
den ge sam ten Stau raum bis unter das Dach aus, las sen sich
hin ter den Vor der sit zen ma xi mal 1.420 l un ter brin gen. Zu sätz ‐
li chen Platz unter dem Kof fer raum bo den gibt es nicht.
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Das Ladevolumen beträgt 395 bis maximal 1.420 Liter.

2,1  Kofferraum-Nutzbarkeit

 Die Heck klap pe öff net und schließt beim Seal 6 Tou ring
immer elek trisch. Das funk ti o niert al ler dings nicht per Fuß ‐
schwenk unter die Heck schür ze. Die Heck klap pe gibt eine
große Kof fer raum öff nung frei und öff net weit – erst ab 1,95 m
Kör per grö ße soll te man sich Sor gen um sei nen Kopf ma chen.
Mit knapp 66  cm be fin det sich die La de kan te nicht zu hoch
über der Stra ße, der La de bo den ist dazu auf einer Ebene. Das
Ge päck ab teil ist weit ge hend glatt flä chig und lässt sich damit
gut nut zen. Lei der fährt das Rollo nicht au to ma tisch aus dem
Weg wie bei man chem Premium- Konkurrenten – dafür kann es
platz spa rend unter dem La de bo den ver staut wer den. An bei ‐
den Sei ten des Kof fer raums be fin den LEDs – lei der sind diese
aber halb hoch in den seit li chen Mul den an ge bracht, so dass
diese bei be la de nem Ge päck ab teil ver deckt wer den. Einen 12- 
V- Anschluss gibt es links.

2,3  Kofferraum-Variabilität

 Die Rück sitz leh ne lässt sich asym me trisch ge teilt um klap ‐
pen. Für den Trans port lan ger Ge gen stän de wie Skier ist
zudem die se ri en mä ßi ge Durch la de ein rich tung in der Leh nen ‐
mit te prak tisch. Das Um le gen der Leh nen tei le ge lingt un kom ‐

pli ziert – ent we der vom In nen raum aus oder über prak ti sche
Ent rie ge lungs he bel an den Sei ten des Kof fer raums. Nach dem
Be tä ti gen klap pen die Leh nen selbst stän dig nach vorn; die
Kopf stüt zen müs sen dafür nicht ent fernt wer den.

Beim Zu rück klap pen soll te man dar auf ach ten, die Si cher heits ‐
gur te nicht ein zu klem men. Zudem be darf die brei te Leh nen ‐
sei te beim Wie der auf stel len etwas Kraft, denn man muss das
Ge wicht der Lehne und die Fe der kraft des Me cha nis mus über ‐
win den.

Links und rechts im Ge päck raum be fin den sich prak ti sche Ta ‐
schen ha ken. Ab la ge fä cher für klei ne re Ge gen stän de sind nicht
vor han den.

Die Heckklappe öffnet elektrisch, leider ohne Steuerung per
Fußschwenk unter der Heckschürze. Die Ladekante liegt mit knapp 66
cm nicht zu hoch über der Fahrbahn.

2,6 Innenraum

3,0  Bedienung

Die Be die nung der Infotainment-  und Fahr zeug funk ti o nen er ‐
folgt bei na he voll stän dig über das zen tra le 15,6- Zoll- 
Touchdisplay. Es über zeugt mit einer schar fen und kon trast rei ‐
chen Dar stel lung sowie zu ver läs si gen Re ak ti o nen auf Ein ga ‐
ben, so bald es dann nach dem Fahr zeug start hoch ge fah ren ist.
Um den rech ten Rand zu er rei chen, muss man sich schon nach
vorn beu gen. Eine Ab la ge für die Hand gibt es nicht, so dass die
Be die nung be son ders bei holp ri ger Fahrt viel Kon zen tra ti on
be nö tigt. Die Be diensoft ware braucht ei ni ges an Ge wöh nung,
bis man alle kryp ti schen Be zeich nun gen und die ver schach tel ‐
te Struk tur ver in ner licht hat. Auf dem Home- Bildschirm wer ‐
den die wich tigs ten Grund funk ti o nen immer an ge zeigt, u. a.:
Na vi ga ti on, Me di en und Te le fon. Zu sätz li che In di vi du a li sie ‐

rungs mög lich kei ten, z. B. in Form von Fa vo ri ten auf dem
Home- Bildschirm, dem Be le gen der Favoriten- Tasten auf dem
Lenk rad oder der Kon fi gu ra ti on des Kon troll zen trums (von
oben nach unten wi schen), sind vor han den. Grund le gen de Ein ‐
stel lun gen für die Kli ma ti sie rung be fin den sich in der un te ren
Leis te, je doch wer den nicht alle wich ti gen Funk ti o nen per ma ‐
nent ein ge blen det. Bei spiels wei se liegt die Taste für die Sitz ‐
hei zung im Un ter me nü.

Das di gi ta le 8,8- Zoll- Kombiinstrument lässt sich grund sätz lich
gut ab le sen, al ler dings fällt die Be schrif tung teils zu klein aus
und es wird der Fahr zeug ani ma ti on zu viel Bild schirm flä che
ein ge räumt. Da durch ent steht ein über la de ner Ein druck, denn
die rest li chen In for ma ti o nen wer den mi ni a tu ri siert und es
wer den teils kryp ti sche Ab kür zun gen ver wen det.
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 Für die Ein stel lung von Lenk rad, Sit zen und Au ßen spie geln
ver baut BYD kon ven ti o nel le Be dien ele men te, die ein schnel les
und in tu i ti ves Jus tie ren er lau ben. Für die Laut stär ke ein stel ‐
lung bie tet der BYD je einen als Dreh wal ze aus ge führ ten Reg ‐
ler am Mul ti funk ti ons lenk rad sowie auf der Mit tel kon so le. Op ‐
ti mal ge le gen ist der Gang wahl schal ter hin ter dem Lenk rad.
Die Be die nung der Schei ben wi scher über me cha ni sche Dreh ‐
schal ter am Blin ker he bel geht eben falls in tu i tiv von der Hand.
Sämt li che Be dien ele men te am Lenk rad sind me cha nisch aus ‐
ge führt und über zeu gen auch bei Dun kel heit mit einer treff si ‐
che ren Be dien bar keit. Die akus ti sche War nung bei Tem po über ‐
schrei tung kann ent we der im Kon troll zen trum oder oben im
Zen tral dis play schnell und un kom pli ziert de ak ti viert wer den.

 Ge ne rell trü ben die zahl rei chen Über set zungs feh ler den
Ge samt ein druck, z. B. be zeich net BYD die ein ge stell te ACC- 
Geschwindigkeit als "Kreuz fahrt ge schwin dig keit" (engl. Crui se ‐
con trol). Sämt li che Licht ein stel lun gen be fin den sich um ständ ‐
lich im Menü – im mer hin kann man einen Short cut auf die un ‐
te re Bild schirm leis te legen.

Die Fah rer über wa chung ist über sen si bel und sorgt wäh rend
der Fahrt schnell für eine an ge spann te Stim mung. Einen
Short cut in das Kon troll zen trum zur ra schen De ak ti vie rung
lässt sich wie für den Spur hal teas sis ten ten nicht legen, so dass
stets vier treff si che re Be dienschrit te not wen dig sind.

Der Um fang des Bord com pu ters ist nur ru di men tär und die
Ver brauchs wer te be zie hen sich nur auf die letz ten 50 Ki lo me ‐
ter, was deren Aus sa ge kraft schmä lert. Zudem wer den die In ‐
for ma ti o nen teils nicht in den ge bräuch li chen Ein hei ten an ge ‐
ge ben. Bei spiels wei se wer den der Strom-  und der Kraft stoff ‐
ver brauch ge mein sam ver rech net zu einer Li te r an ga be pro
100 km, auch wenn im be trach te ten Zeit raum kein Ben zin ver ‐
brannt wurde. Die Be deu tung der Ab kür zung LPK im Bord com ‐
pu ter blieb bis zum Ende des Tests un ge klärt. Lei der legt BYD
kein Hand buch bei und die An lei tung im In fo tain ment ließ sich
nicht öff nen. Die Taste für den Warn blin ker be fin det sich un ‐
schein bar und weit unten plat ziert auf der Mit tel kon so le, wo
sie leicht zu über se hen ist.

Über das große zentrale Infotainmentdisplay steuert man die meisten Funktionen des BYD. Die Menüstruktur ist tiefgreifend und teilweise
verschachtelt.

1,9  Multimedia

Der Seal 6 Tou ring ver fügt über eine um fang rei che In fo tain ‐
ment aus stat tung. Se ri en mä ßig ver baut sind neben einem Di gi ‐
tal ra dio samt Bluetooth-  und Apple CarPlay-  bzw. An droid
Auto- Schnittstelle (beide ka bel los) ein Na vi ga ti ons sys tem mit
Echt zeit ver kehrs in for ma ti o nen. Das Navi dürf te al ler dings

noch etwas Fein schliff ver tra gen. Bei spiels wei se sind me ter ge ‐
naue Ent fer nungs an ga ben bei Zie len im zwei stel li gen Ki lo me ‐
ter be reich wenig sinn voll. Zudem las sen sich die Fahr spur emp ‐
feh lun gen mit dem Rechts fahr ge bot auf deut schen Au to bah ‐
nen teils schwer ver ei nen. Griff güns tig in der Mit tel kon so le
be fin det sich die se ri en mä ßi ge in duk ti ve La de scha le samt
Küh lung für das Smart phone. Al ler dings ist der Lüf ter für die
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Küh lung recht laut und die un mit tel ba re Nähe zu den Lüf ‐
tungs dü sen sub op ti mal, vor allem wenn der In nen raum ge ‐
heizt wird. Vorn unter der Mit tel kon so le sowie hin ten un ter ‐
halb der mit ti gen Luft aus strö mer be fin den sich je zwei USB- C- 
Anschlüsse. Fahr zeug infor ma ti o nen und - funktionen las sen
sich per Smartphone- App ab ru fen und steu ern sowie Fahr zeu ‐
g up dates Over- the- Air auf spie len. Die 4G- Konnektivität ist für
die ers ten zehn Jahre kos ten los und in den ers ten bei den Jah ‐
ren ist ein kos ten frei es Da ten vo lu men von einem Gi ga byte pro
Monat mit dabei. Bei Be darf kann der BYD den In sas sen einen
WLAN- Hotspot bie ten.

2,1  Raumangebot vorn

 Die Vor der sit ze las sen sich weit zu rück schie ben, so dass die
Bein frei heit für bis zu 1,90  m große Per so nen aus reicht. Die
Kopf frei heit fällt groß zü gig aus; erst Men schen mit einer Kör ‐
per grö ße von zwei Me tern wür den mit dem Dach him mel Kon ‐
takt auf neh men. Auch die In nen raum brei te von 1,47  m liegt
auf einem guten Ni veau und trägt zum an ge neh men Raum ge ‐
fühl bei. Für eine be son ders helle und luf ti ge At mo sphä re
sorgt das se ri en mä ßi ge Panorama- Schiebedach, das viel Ta ‐
ges licht in den In nen raum lässt und damit den dunk len Dach ‐
him mel an ge mes sen kom pen siert. Bei Dun kel heit lässt die se ‐
ri en mä ßi ge Am bi en te be leuch tung den In nen raum hel ler und
damit etwas groß zü gi ger wir ken. Ge trübt wird das Raum ge fühl
le dig lich von der hohen Sei ten li nie und der wuch tig er schei ‐
nen den Mit tel kon so le.

2,9  Raumangebot hinten

Die Platz ver hält nis se auf der Rück bank fal len nur zu frie den ‐
stel lend aus. Wenn die Vor der sit ze für 1,85 m große Per so nen
ein ge stellt sind, reicht die Bein frei heit noch für Fon d in sas sen
von über zwei Me tern Kör per grö ße. Der be gren zen de Fak tor ist
die Kopf frei heit, wel che nur für Per so nen bis gut 1,85 m Größe
aus reicht. Die In nen brei te be trägt 1,42 m und liegt damit auf
einem zu frie den stel len den Ni veau. Zwei Er wach se ne fin den
auf der Rück bank sehr be quem Platz, für drei Per so nen ne ben ‐
ein an der ist der Fond da ge gen eher nur auf kür ze ren Stre cken
ge eig net.

Das Panorama- Schiebedach reicht bis über die Rück sit ze und
ver bes sert dort das eher düs te re Am bi en te. Ge ne rell wird das

Raum ge fühl zudem von der hohen Sei ten li nie und den etwas
schma ler zu lau fen den Fens tern ge trübt. Dass sich der Kopf di ‐
rekt neben der C- Säule be fin det, ist eben falls dem Raum emp ‐
fin den ab träg lich. Dafür sor gen die far big be leuch te ten Tür ‐
grif fe bei Dun kel heit für etwas Freund lich keit.

Die Beinfreiheit hinten ist großzügig bemessen. Bei der Kopffreiheit
wird es bei deutlich über 1,85 m Körpergröße eng.

2,5  Innenraum-Variabilität

Se ri en mä ßig ist eine asym me trisch ge teilt um klapp ba re Rück ‐
sitz leh ne an Bord. Ein zeln ver schieb ba re oder her aus nehm ba ‐
re Rück sit ze sind wie bei Kom bis üb lich nicht er hält lich.

 Das Ab la gen an ge bot geht in Ord nung und um fasst of fe ne
sowie ge schlos se ne Fä cher. Die Tür fä cher fal len eher klein aus
und fas sen ge ra de so 1- l- Flaschen. Zu ge ge ben etwas fum me ‐
lig, aber gut ge dacht: An der Stel le des Hal te griffs für den Fah ‐
rer be fin det sich ein Bril len fach. Unter der Mit tel kon so le bie ‐
tet der BYD eine of fe ne Ab la ge mul de, wel che zudem für den
Ernst fall u. a. einen Gurt schnei der be her bergt.

Das Hand schuh fach ist aus rei chend groß und be leuch tet, je ‐
doch weder ge kühlt noch ab schließ bar. Eine Aus klei dung mit
Filz ver mis sen wir eben falls.

Für die Fon d in sas sen ste hen neben den Tür fä chern ge schlos ‐
se ne Leh nen ta schen, zwei Be cher hal ter in der aus klapp ba ren
Mit tel arm leh ne sowie prak ti sche Ja cken ha ken zur Ver fü gung.

2,7 Komfort

2,4  Federung

Die Vor de rä der wer den von McPherson- Federbeinen samt Sta ‐
bi li sa tor ge führt, hin ten kommt eine Mehr len ker kon struk ti on
samt Sta bi li sa tor zum Ein satz. Elek tro ni sche Dämp fer sind für
den BYD nicht ver füg bar.

 Ins ge samt ist die Fahr werks ab stim mung durch aus aus ge ‐
wo gen und recht kom for ta bel. Kurze Wel len weiß der Seal 6
Tou ring nicht ganz so kul ti viert zu neh men, über zeugt sonst
aber so wohl auf der Lang stre cke als auch in ner orts. Quer hin ‐
der nis se wie z. B. Ge schwin dig keits hü gel nimmt der BYD gut,

wobei die Vor der ach se deut lich wei cher ge fe dert ist. Am bes ‐
ten ist der Fe de rungs kom fort auf der Au to bahn – hier glei tet
der Kombi ruhig über den Asphalt.

3,0  Sitze

In punc to Sitz kom fort ist der BYD nicht auf Au gen hö he mit
den bes ten Kon kur ren ten. Zwar fällt die Pols te rung der vor de ‐
ren Sitze ins ge samt an ge nehm aus, al ler dings las sen die Ein ‐
stell mög lich kei ten zu wün schen übrig: Weder ein stell ba re Lor ‐
do sen stüt zen noch eine Nei gungs ein stel lung der Sitz kis sen
sind ver füg bar. Der Sei ten halt auf den rut schi gen Kunstleder- 
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Sitzen fällt zudem schwach aus. Im mer hin ist für den Fah rer ‐
sitz se ri en mä ßig eine Memory- Funktion an Bord. Ab ge se hen
von den Ein stell mög lich kei ten ist die Fah rer um ge bung an ge ‐
nehm ge stal tet, nur die Mit tel arm leh ne dürf te etwas län ger
aus fal len.

Die Rück sitz bank ist eben falls be quem ge pols tert, wobei die
etwas lie gen de Hal tung auf fäl lig ist. Den leicht un na tür li chen
Knie win kel kann man über die Bein frei heit aus glei chen.

 Un ver ständ lich für ein Mo dell die ser Fahr zeug klas se ist die
feh len de Hö hen ver stel lung für den Bei fah rer sitz. Der mitt le re
Sitz im Fond ist für län ge re Fahr ten nicht ge eig net.

2,8  Innengeräusch

Wind ge räu sche drin gen vor ran gig von den Sei ten fens tern her
zu den In sas sen heran, be fin den sich selbst bei hohem Tempo
aber noch auf er träg li chem Ni veau. Etwas do mi nan ter sind die
Fahr ge räu sche, ins be son de re aus den mit har ten Rad scha len
aus ge stat te ten Rad käs ten. Ist die Bat te rie aus rei chend ge la ‐
den und die Leis tungs ab fra ge mo de rat, hört man vom elek tri ‐
schen An trieb na he zu nichts. Schal tet sich der Ver bren ner zu,
do mi niert die ser die In nen akus tik, ins be son de re bei star ker

Last ab fra ge und den dabei hohen Dreh zah len. Bei 130  km/h
haben wir be frie di gen de 67,6 dB(A) ge mes sen.

2,5  Klimatisierung

Se ri en mä ßig ist der BYD mit einer Zweizonen- Klimaautomatik
samt Stand kli ma ti sie rung aus ge stat tet. Eine ein stell ba re In ‐
ten si tät des Au to ma tik mo dus gibt es nicht, wie es mitt ler wei le
klas sen über grei fend üb lich ist. Prak tisch: Die Tem pe ra tur bzw.
Lüf ter in ten si tät lässt sich mit tels Hand ges te auf dem Bild ‐
schirm schnell än dern – hier zu müs sen drei Fin ger zur Seite
bzw. nach oben be wegt wer den.

 Serie sind die Lenkrad-  und Sitz hei zung vorn sowie die Sitz ‐
lüf tung in der ers ten Reihe.

 Der Fond wird ver gleichs wei se ver nach läs sigt: Zwar gibt es
Mit tel aus strö mer, aber Düsen unter den Vor der sit zen oder
eine Sitz hei zung gibt es nicht. Im mer hin sind die Sei ten schei ‐
ben se ri en mä ßig ab ge dun kelt – prak ti sche Rol los sind hin ge ‐
gen nicht zu haben. Vorn las sen sich die Luft men ge und die
Strö mungs rich tung der Düsen nicht un ab hän gig von ein an der
ein stel len. Ins ge samt wirkt die Kli ma ti sie rung nicht aus ge reift,
denn das Tem pe ra tur ni veau fühlt sich oft un ter halb des ein ge ‐
stell ten Wer tes an. Zudem miss fiel uns u. a. das en er gi sche
Lüf ten nach jedem Fahr zeug start.

2,1 Antrieb

1,9  Fahrleistungen

 An ge trie ben wer den die Vor der rä der des Seal 6 Tou ring
von einem Hybrid- System. Es be steht aus einem 1,5- l- 
Turbobenziner mit 72 kW/98 PS und einem ma xi ma len Dreh ‐
mo ment von 122  Nm sowie einem Permanentmagnet- 
Synchronmotor mit 145 kW/197 PS und einem ma xi ma len
Dreh mo ment von 300  Nm. An hand der Leis tungs da ten wird
be reits der Kern von BYDs DM- Technologie sicht bar: Der
Schwer punkt liegt auf dem E- Antrieb und nicht auf dem Ver ‐
bren ner. Die Sys tem l eis tung be trägt 156 kW/212 PS. Pri mär
fährt der Hy brid elek trisch und nutzt den Ver bren ner zum
Laden der HV- Batterie bzw. als Range- Extender. Bei hö he ren
Ge schwin dig kei ten kann das Sys tem elek tri sche Leis tung und
Mo tor leis tung kom bi nie ren bzw. den Ver bren ner di rekt an die
Vor der rä der kop peln.

Im Nor mal fall star tet der BYD im EV- Modus und legt dank der
kräf ti gen E- Maschine voll- elektrisch gute Fahr leis tun gen hin.
Für den Sprint von 60 auf 100 km/h ver ge hen 7,4 s, ein gutes
Er geb nis für einen Plug- in- Hybriden. Für den sel ben Sprint
unter Zu hil fe nah me des Ver bren ners (Kick- down) braucht der
Seal 6 Tou ring 5,5 s. 6,2 s wer den be nö tigt für den si mu lier ten
Über hol vor gang von 80 auf 120  km/h. Laut Her stel ler ver ge ‐
hen nur 8,5 s für die Be schleu ni gung aus dem Stand auf
100 km/h, bei 180 km/h endet der Vor trieb.

2,4  Laufkultur

Im von der An triebs steu e rung be vor zug ten, rei nen E- Betrieb
spricht der An trieb E- typisch spon tan an, gibt seine Leis tung

gleich mä ßig ab und über zeugt mit einem vi bra ti ons ar men
Kom fort. Die Fahr leis tun gen hier bei sind nicht welt be we gend
– auf der Au to bahn schafft man es so bis etwa Tempo
150 km/h. So bald man aber ernst haft Leis tung ab for dert, z. B.
zum Über ho len, geht der E- Maschine die Luft aus und sie
braucht die Leis tung des Ver bren ners. Bis die ser al ler dings
nen nens wer te Un ter stüt zung lie fert, ver ge hen teil wei se meh ‐
re re Se kun den – das muss man ler nen, ein zu kal ku lie ren. Mit
stei gen der Dreh zahl des Ver bren ners neh men die Ge räusch ku ‐
lis se und der Vor trieb zu. Geht man dann vom Gas, tourt der
Ben zi ner all mäh lich ab und wird stel len wei se brum mig. Vi bra ‐
ti o nen sei tens des Ver bren ners tre ten le dig lich nen nens wert
im Kalt lauf und beim er höh ten Leer lauf auf, wenn die Bat te rie
ge la den wird. Ins ge samt wirkt das Zu sam men spiel nicht har ‐
mo nisch und er weckt den Ein druck, dass der BYD wirk lich nur
elek trisch fah ren und den Ver bren ner le dig lich als Reich wei ‐
ten ver län ge rer nut zen will.

Das Zu schal ten des Ver bren ners lässt sich un ter bin den, indem
man den Max- EV- Modus ak ti viert. Hier bleibt er aber auch
wirk lich aus, selbst bei Kick- down. Ent spre chend muss man
sich mit einer deut lich re du zier ten An triebs leis tung be gnü gen.

2,1  Getriebe

Beim BYD Seal 6 Tou ring ist kein klas si sches Ge trie be mit ver ‐
schie de nen Über set zungs stu fen ver baut. Pri mär treibt die E- 
Maschine die Vor der rä der an, bei Be darf un ter stützt der Ver ‐
bren ner bzw. treibt al lein die Vor der ach se an.
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 Im All tag ist der Wech sel der An trie be kaum spür bar. Auch
der Wech sel zwi schen den Fahrt rich tun gen ge lingt flott und
pro blem los. Das An fah ren wirkt teils etwas zö ger lich, der An ‐
trieb ist aber den noch gut do sier bar beim prä zi sen Ran gie ren.

Zwei Ein stell stu fen für die Re ku per ati on sind im Menü ein ‐
stell bar. Eine ad ap ti ve Va ri an te, Se gel funk ti on oder Re ku per ‐
ati on bis in den Still stand (One- Pedal- Drive) sind nicht ver füg ‐
bar. Serie ist die Autohold- Funktion mit ei ge ner Taste in der
Mit tel kon so le.

2,8 Fahreigenschaften

2,7  Fahrstabilität

Den an spruchs vol len ADAC Aus weich test be steht der BYD pro ‐
blem los. Nach be herz tem An len ken zum ers ten Spur wech sel
be ginnt zwar das Heck zu drän gen, al ler dings greift das ESP
so fort sen si bel ein und sta bi li siert den Kombi. Das Ma nö ver
mög lichst schnell zu durch fah ren, ist nur be grenzt mög lich.
Ent we der wird man mit deut li chem Un ter steu ern kon fron tiert
oder das ESP lei tet einen dras ti schen Tem po ab bau ein. Da zwi ‐
schen kommt nur be grenzt Fahr freu de auf, denn der Wagen
wankt deut lich und fühlt sich ge ne rell wenig prä zi se an. Dafür
über zeugt der Kombi mit einer si che ren Re ak ti on auf einen
Lenk im puls und hat kaum nen nens wer te Trak ti ons pro ble me.
Der Ge ra de aus lauf ist eben falls gut und wird le dig lich von
einer klei nen An fäl lig keit für Quer nei gung sowie einer kle ben ‐
den Len kung ge trübt.

 Bei hohem Tempo auf der Au to bahn wird der BYD aber zu ‐
neh mend ner vös und schwam mig.

3,2  Lenkung

Die Len kung ins ge samt ist den In ge nieu ren nicht gut ge lun ‐
gen. Zwar lässt sich die Lenk kraft in zwei Stu fen ein stel len,

aber an der man geln den Rück mel dung än dert das wenig. Mit
zu neh men der Ge schwin dig keit, be reits ober halb von Stadt ‐
tem po, nimmt der rei bungs ar ti ge Lenk wi der stand stark zu, so ‐
dass es immer kraft auf wen di ger wird zu len ken. Durch die Kle ‐
be nei gung ist ein per ma nen tes Nach kor ri gie ren aber not wen ‐
dig, wo durch es bei hohem Tempo immer an stren gen der wird,
den Kurs prä zi se zu hal ten. Auch kur vi ges Fah ren über Land
ge stal tet sich ob der wenig ziel ge nau en Len kung spaß arm. Mit
2,8 Um dre hun gen vom einen zum an de ren Len k an schlag geht
der Lenk auf wand beim Ran gie ren in Ord nung.

2,5  Bremse

 Für eine Voll brem sung aus Tempo 100 km/h be nö tigt der
Seal 6 Tou ring 35,9  m (Mit tel aus zehn Brem sun gen) – ein
noch gutes Er geb nis. Das Pe dal ge fühl ist zwar recht syn the ‐
tisch und hat kei nen de fi nier ten Druck punkt, al ler dings lässt
sich die Brem se gut do sie ren. Im Menü sind zwei Kenn li ni en
ein stell bar, wel che sich aber im We sent li chen durch einen an ‐
de ren Wi der stand am Brems pe dal prak tisch äu ßern.

2,4 Sicherheit

3,2  Aktive Sicherheit

Die ak ti ve Si cher heits aus stat tung fällt un ter durch schnitt lich
aus. Es ist zwar alles Ver füg ba re be reits se ri en mä ßig mit an
Bord, al ler dings kann die Funk ti ons qua li tät ei ni ger Sys te me im
All tag nicht über zeu gen.

Quer ver kehr er kennt der BYD beim Rück wärts fah ren. Bei Be ‐
darf warnt und bremst er au to ma tisch. Eben falls mit an Bord
sind ein Spur wech sel war ner, ein Aus stiegs as sis tent, ein Ab bie ‐
ge as sis tent und ein Not fall as sis tent. Einen Ge schwin dig keits ‐
be gren zer oder Tem po ma ten hat der Seal 6 Tou ring nicht mit
an Bord. Dafür aber einen Ab stands re gel tem po ma ten. Das
Sys tem kann zwar das Tempo au to ma tisch an die vor aus lie ‐
gen de Stre cken füh rung und an von der Ver kehrs zei chen er ken ‐
nung er kann te Tem po be schrän kun gen an pas sen, im All tag
ver sa gen die Zu satz funk ti o nen je doch oft. Üb li cher wei se er ‐
scheint im Fah rer dis play die Mel dung, das Tempo selbst zu re ‐
du zie ren, und die Über nah me der er kann ten Be schrän kung
funk ti o nier te im Test, wenn, dann nur auf ge rin ge re Tempi –
ob wohl die Ver kehrs zei chen zu meist kor rekt er kannt wur den.
Ein Len k as sis tent ist se ri en mä ßig mit dabei, wel cher recht oft

den Dienst nicht immer nach voll zieh bar quit tiert und ge ne rell
nicht über zeu gen kann.

 Quit tiert der Len k as sis tent un be merkt den Dienst, greift
plump der Notfall- Spurhalteassistent in die Len kung. Zudem
fiel uns im Test auf, dass nach dem De ak ti vie ren des Len k as ‐
sis ten ten ge ne rell die Lenk un ter stüt zung sehr stark re du ziert
ist, nicht mehr zen triert und erst nach einem Fahr zeug neu ‐
start bzw. meh re ren Se kun den wie der nor mal ar bei tet. Ab ge ‐
se hen von den ge ne rell per ma nent auf den Fah rer ein wir ken ‐
den Warn tö nen ist uns der Auf merk sam keits war ner be son ders
ne ga tiv auf ge fal len, wel cher bei spiels wei se beim Ab bie gen
und ent spre chen dem Blick auf den Ver kehr so wohl tönt als
auch spricht: "Bitte kon zen trie ren Sie sich auf die Stra ße".

Übersicht der Assistenzsysteme

Serienmäßig enthalten

Notbremsassistent beim Rückwärtsfahren
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Notbremssystem

! Abbiegeassistent

Notbremssystem für ungeschützte
Verkehrsteilnehmer

! Querverkehrerkennung beim Rückwärtsfahren

Abstandsregeltempomat

Autobahnassistent

Verkehrszeichenerkennung

! Spurhalteassistent

! Spurwechselassistent

Notfallassistent

! Ausstiegswarnung

! Reifendruckkontrollsystem direkt messend

Tempolimitübernahme

Nicht erhältlich

! Abstandswarnung

Geschwindigkeitsbegrenzer

Tempomat

Spurwechselautomatik

! Ausweichassistent

Insassenschutzsystem proaktiv

1,7  Passive Sicherheit

 Beim Crash test nach Euro NCAP- Norm kann der BYD Seal 6
Tou ring 92 Pro zent und volle fünf Ster ne für eine sehr gute In ‐
sas sen si cher heit er zie len (Test 11/2025). Front-  und Sei ten air ‐
bags vorn sowie von vorn nach hin ten durch ge hen de Kopf air ‐
bags und einen Cen ter bag zwi schen den vor de ren In sas sen
bringt der große Kombi immer mit. Die vor de ren Kopf stüt zen
bie ten Per so nen bis 1,85 m Größe guten Schutz. Hin ten rei chen
sie nur bis 1,70 m Größe. Vorn wie hin ten wer den die In sas sen
akus tisch er mahnt, sich an zu gur ten. Beim Ab schnal len wäh ‐
rend der Fahrt er tönt ein Warn si gnal und die An zei ge er ‐
scheint er neut. Ist der BYD in eine Kol li si on ver wi ckelt, bremst
er selbst stän dig in den Still stand, um mög li che Se kun där kol li ‐
si o nen ab zu mil dern. Er kennt der Seal 6 Tou ring eine mög li che

Heck kol li si on, warnt er die In sas sen u. a. über die In nen raum ‐
be leuch tung und schal tet die Warn blink an la ge ein. Vier sta bi le
Ver zur rö sen er mög li chen das Si chern schwe ren Ge päcks.

 Warn drei eck und Ver band kas ten sind unter dem La de bo ‐
den schlecht er reich bar. Ein Kofferraum- Trennnetz ist nicht
vor han den – eine ent spre chen de Hal te rung im Dach him mel
wäre aber zu min dest da.

2,0  Kindersicherheit

Im Crash test nach Euro NCAP- Norm er zielt der Seal 6 Tou ring
90 Pro zent der ma xi mal mög li chen Punk te für seine gute Kin ‐
der si cher heit. Auf der Rück bank kann man Kin der sit ze außen
ein wand frei be fes ti gen, ent we der mit den Gur ten (güns tig
dank fes ter Gurt schlös ser) oder kom for ta bler mit Is o fix (und
An ker ha ken); eine i- Size- Freigabe ist vor han den. Bei Kin der ‐
sitz sys te men mit aus la den der Basis er gibt sich nur eine leich te
Ein schrän kung für den Ver stell be reich der Vor der sit ze – eine
Sitz- und Ein bau pro be ist vor dem Kin der sitz kauf zu emp feh ‐
len. Der Mit tel sitz eig net sich nur be dingt für Kin der sit ze, da
das Pols ter einen si che ren Stand ver ei telt, keine Is o fix be fes ti ‐
gun gen vor han den sind und die Gurt an lenk punk te un güns tig
lie gen. Ein fa cher geht es wie der um auf dem Bei fah rer sitz, der
über einen ab schalt ba ren Bei fah rer air bag ver fügt. Die Be fes ti ‐
gung ist über den Gurt oder über Is o fix (inkl. i- Size) mög lich.

 Un be ab sich tigt im Fahr zeug zu rück ge las se ne Kin der wer ‐
den er kannt und eine ent spre chen de War nung aus ge ge ben.

 Die Kin der si che rung in den hin te ren Türen kann über einen
ein fa chen Hebel "kin der leicht" be dient wer den.

1,0

1,3

1,3

4,8

Die Grafik zeigt, welcher Sitzplatz sich wie gut für Kindersitze eignet.

2,3  Sicherheit ungeschützte Personen

 Der Fuß gän ger schutz ist beim Seal 6 Tou ring er staun lich
gut, das Ver let zungs ri si ko bei einem Zu sam men stoß haupt ‐
säch lich im Be reich der har ten A- Säulen und Sei ten der Mo tor ‐
hau be hoch. Die Front hat BYD weit ge hend ent schärft, hier
sieht man die Be mü hun gen um einen bes se ren Schutz aller
Ver kehrs teil neh mer. Beim Crash test nach Euro NCAP- Norm
kann der Chi ne se damit 84 Pro zent der mög li chen Punk te er ‐
zie len. Ein Not brems as sis tent mit Personen-  und
Fahrradfahrer- Erkennung ist se ri en mä ßig. Mit die sem soll te
das Ri si ko einer Kol li si on oder zu min dest die Schwe re der Ver ‐
let zun gen deut lich re du ziert wer den.
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3,0 Umwelt

3,0  Verbrauch

Star tet man mit dem BYD Seal 6 Tou ring DM-i voll ge la den,
sind im Elek tro zy klus der ADAC Ver brauchs mes sung 84  km
elek tri sche Reich wei te drin, ehe sich der Ver bren nungs mo tor
zu schal tet. Der reine Strom ver brauch liegt bei
21,4 kWh/100 km (inkl. La de ver lus te) – ein or dent li ches Er geb ‐
nis für einen Plug- in- Hybrid. Fährt man im Hybrid- Modus (Bat ‐
te rie leer), fällt der Durch schnitts ver brauch mit 6,2  l/100  km
eben falls or dent lich aus. Ins ge samt er gibt sich für den Plug- in- 
Hybriden ein kom bi nier ter Ver brauch von 3,0  l Super und
11,4 kWh Strom auf den ers ten 100 km.

Einen rou ten op ti mier ten Ein satz der bei den An triebs for men
bei ak ti vier ter Na vi ga ti on haben wir im Test nicht fest ge stellt.

Bei hohem La de stand der Bat te rie wird ver mehrt elek trisch
ge fah ren und mit sin ken dem La de zu stand immer öfter der
Ver bren ner hin zu ge nom men. Bei La de stän den un ter halb von
30 Pro zent lief im Test der Ver bren ner meis tens mit, auch bei
mo de ra ter Last ab for de rung.

2,7  Umwelteinfluss

Der Seal 6 Tou ring misst in der Länge 4,84 m. Seine Brei te von
1,88  m (ohne Au ßen spie gel) ent spricht dem Üb li chen in der
Mit tel klas se. Damit be legt der BYD eine Ver kehrs flä che von
rund 9,1  m² – für Stan dard park plät ze geht das noch in Ord ‐
nung. Das Leer ge wicht von gut 1,8 t ist noch er träg lich für die
In fra struk tur. Mit 68 dB(A) fällt das Vor bei fahr ge räusch des
Tou ring etwas über durch schnitt lich aus.

k.A. Autokosten

k.A. Monatliche Gesamtkosten

Eine Kos ten be rech nung ist auf grund der lü cken haf ten Da ten ‐
la ge zum Test zeit punkt nicht mög lich. 49.990 Euro ver langt
BYD für den Seal 6 Tou ring DM-i in der To paus füh rung Com ‐
fort, womit der Chi ne se preis lich ein sehr at trak ti ves An ge bot
ist. Der Ein stieg für die Ba sis aus füh rung be ginnt be reits bei
42.990 Euro – zum Test zeit punkt liegt der Bar kauf preis in klu ‐
si ve aller Boni und För de run gen sogar bei nur 23.990 Euro.
Hinzu kommt, dass der Kombi über eine sehr um fang rei che
Aus stat tung ver fügt, die den Preis vor teil ge gen über den meis ‐
ten Kon kur ren ten wei ter an wach sen lässt.

Der BYD punk tet mit einer sechs jäh ri gen Fahr zeug ga ran tie bis
150.000 km. Auch bei der Ak ku ga ran tie zei gen sich die Chi ne ‐
sen mit acht Jah ren bzw. 200.000 km (Rest ka pa zi tät von min ‐
des tens 70 Pro zent) zu min dest bei der Lauf leis tung un ge ‐
wöhn lich groß zü gig. Gegen Durch ros tung ga ran tiert BYD zwölf
Jahre lang.

Immer wie der kö dert BYD die Kund schaft mit teils hor ren den
Preis nach läs sen, wel che ge mein sam mit staat li chen För de run ‐
gen den Kauf preis auf Klein wa gen ni veau drü cken.



BYD Seal 6 Touring DM-i Comfort

 © ADAC e.V. 12 von 14

Motorvarianten

In der preisgünstigsten Modellversion

Typ Seal 6 Touring DM-i Boost Seal 6 Touring DM-i Comfort Lite

Aufbau/Türen KB/5 KB/5

Zylinder/Hubraum [ccm] 4/1498 4/1498

Leistung [kW (PS)] 135 (184) 156 (212)

Dauerleistung lt.
Fahrzeugschein [kW] 72 72

Max. Drehmoment [Nm]
bei 1/min -/4000 -/4000

Höchstgeschwindigkeit
[km/h] 180 180

Verbrauch pro 100 km lt.
Hersteller (WLTP)

2,6 l S
7,8 kWh

1,7 l S
11,2 kWh

Antriebsbatterie [kWh]
((n)etto/(b)rutto) 10,1 (b) 19,0 (b)

CO2 [g/km] lt. Hersteller
(WLTP) 60 38

Versicherungsklassen
KH/VK/TK 13/29/24 13/29/24

Steuer pro Jahr [Euro] 30 30

Preis [Euro] 42.990 48.990

Aufbau: ST - Stufenheck / SR - Schrägheck / CP - Coupe / C - Cabriolet / RO - Roadster / KT - Kleintransporter / HKB - Hochdachkombi /
TR - Transporter / BU - Bus / SUV - Sport Utility Vehicle / KB - Kombi / GR - Van / GE - Geländewagen / PK - Pick-Up
Versicherung: KH - KFZ-Haftpfl. / VK - Vollkasko / TK - Teilkasko
Kraftstoffe: N - Normalbenzin / S - Superbenzin / SP - SuperPlus / D - Diesel / FG - Flüssiggas / G - Erdgas / E - Strom
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1 Beinfreiheit vorn bis 1,91 m Person 
2 Kopffreiheit vorn bis 1,98 m Person 
3 Innenbreite vorn 147 cm 
4 Sitzhöhe vorn 46 cm

5 Kopffreiheit hinten bis 1,86 m Person 
6 Innenbreite hinten 142 cm 
7 Beinfreiheit hinten bis 2,01 m Person 

(Vordersitz auf 1,85 m eingestellt) (Vordersitz auf 1,85 m eingestellt)

8 Kofferraumvolumen 395 - 1.420 LHerstellerangaben
Plug-in-Hybrid (4-Zylinder-Turbobenziner/Elektro),
Euro 6e, OPF
Hubraum 1.498 ccm
Leistung 156 kW/212 PS
Maximales Drehmoment n.b.
Kraftübertragung Vorderrad
Getriebeart 1-Gang-Automatikgetriebe
Höchstgeschwindigkeit 180 km/h
Beschleunigung 0-100 km/h 8,5 s
Verbrauch pro 100 km (WLTP) 1,7 l
CO₂-Ausstoß 38 g/km
Stirnfläche/cW-Wert n.b./0,28
Klimaanlage Kältemittel 1234yf
Reifengröße (Serie) 225/50 R18
Länge/Breite/Höhe 4.840/1.875/1.505 mm
Leergewicht/Zuladung 1.805/435 kg
Kofferraumvolumen
normal/geklappt

500/1.535 l

Anhängelast
ungebremst/gebremst

750/750 kg

Stützlast/Dachlast 75/75 kg
Batteriekapazität (brutto/netto) 19,0/- kWh
Tankinhalt n.b.
Garantie
Allgemein/Rost

6 Jahre oder 150.000 km/12
Jahre

Produktionsort China

ADAC Messwerte
Überholvorgang 60-100 km/h 5,5 s
Überholvorgang 80-120 km/h 6,2 s
Bremsweg aus 100 km/h 35,9 m
Reifengröße 225/50 R18 95V
Reifen Continental EcoContact 6
Wendekreis 11,2 m
Autotest-Verbrauch 11,4 kWh + 3,0 kWh/100 km
Reichweite 1.131 km
Innengeräusch 130 km/h 67,6 dB(A)
Fahrzeugbreite
(inkl. Außenspiegel)

2.110 mm

Leergewicht/Zuladung 1.844/396 kg
Kofferraum normal
geklappt/dachhoch

395 l
845/1.420 l

Kosten
Zu diesem Fahrzeug liegen leider keine Kosten-Daten
vor.

Informationen zum Testfahrzeug
Pressefahrzeug EZ 13.08.2025
Testwagenpreis inkl.
Sonderausstattung

51.090 Euro

Kilometerstand bei Testbeginn 5.343 km
Auffälligkeiten/Mängel keine
Softwarestand 49.1.2.2507134.1

Stand: 22.10.2026
Test und Text: Dipl.-Ing. Willy Roßmeier

Ausstattung
Technik (°im Testwagen vorhanden)
Adaptives Fahrwerk -
Scheinwerfer LED Serie
Abbiege-/Kurvenlicht -
Fahrlicht-/Wischerautomatik Serie
Fernlichtassistent
statisch/dynamisch

Serie/-

Tempomat/Limiter/ACC -/-/Serie
Einparkhilfe vorn/hinten Serie
Parklenkassistent -
Rückfahrkamera/360°-Kamera Serie
Head-up-Display -
Schlüsselloses Zugangssystem Serie
Elektrische Heckklappe Serie

Sicherheit
Seitenairbags vorn/hinten Serie/-
Kopfairbags vorn/hinten Serie
Zentralairbag Serie
Spurwechselwarnung Serie
Ausstiegswarnung Serie
Querverkehrwarnung hinten Serie

Innen
Navigationssystem Serie
USB vorn/hinten Serie
Apple CarPlay / Android Auto Serie
Induktive Ladeschale Serie
Klimaanlage/-automatik -/Serie
Standheizung/-klimatisierung Serie
Elektr. Fensterheber vorn/hinten Serie
Autom. abblend.
Innen-/Außenspiegel

Serie/-

Außenspiegel elektr. anklappbar Serie
Höheneinstellbarer
Fahrer-/Beifahrersitz

Serie/-

Elektr. Sitze vorn links/rechts Serie
Lordosenstütze links/rechts -
Sitzheizung vorn/hinten Serie/-
Lenkradheizung Serie
Rücksitzlehne geteilt klappbar Serie
Ambientebeleuchtung vorn/hinten Serie

Außen
Anhängerkupplung -
Metalliclackierung Serie
Schiebedach/Panoramaglasdach Serie

Testurteil
Autotest (ohne Autokosten) 2,6

Autokosten k.A.

KATEGORIE NOTE

Karosserie 2,6
Verarbeitung 2,3
Alltagstauglichkeit 3,2
Licht und Sicht 3,4
Ein-/Ausstieg 2,2
Kofferraum-Volumen 2,3
Kofferraum-Nutzbarkeit 2,1
Kofferraum-Variabilität 2,3

Innenraum 2,6
Bedienung 3,0
Multimedia 1,9
Raumangebot vorn 2,1
Raumangebot hinten 2,9
Innenraum-Variabilität 2,5

Komfort 2,7
Federung 2,4
Sitze 3,0
Innengeräusch 2,8
Klimatisierung 2,5

Antrieb 2,1
Fahrleistungen 1,9
Laufkultur 2,4
Getriebe 2,1

Fahreigenschaften 2,8
Fahrstabilität 2,7
Lenkung 3,2
Bremse 2,5

Sicherheit 2,4
Aktive Sicherheit 3,2
Passive Sicherheit 1,7
Kindersicherheit 2,0
Sicherheit ungeschützte Personen 2,3

Umwelt 3,0
Verbrauch 3,0
Umwelteinfluss 2,7

Notenskala
 sehr gut 0,6 - 1,5  gut 1,6 - 2,5

 befriedigend 2,6 - 3,5

 ausreichend 3,6 - 4,5  mangelhaft 4,6 - 5,5
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Bildergalerie


